
  

Vier Ausbildungsberufe in einem Jahr kennenlernen: Informationsabend
am 13. März zum FHJ

26.02.2025 12:58  

Für Schüler:innen, Eltern und Betriebe

  

  

Die Handwerkskammer Lübeck und die Wirtschaftsförderung der Gemeinde Henstedt-Ulzburg laden alle
Interessierten herzlich zum Informationsabend zum „Freiwilligen Handwerksjahr“ (FHJ) ein. Er findet am
Donnerstag, 13. März, von 18.30 bis 20 Uhr im Bürgerhaus Henstedt-Ulzburg, Beckersbergstraße 34, statt.
Die Veranstaltung richtet sich an Schüler:innen, Eltern sowie Betriebe. An dem Abend stellt die
Handwerkskammer Lübeck das FHJ mit allen Themen rund um Ziele, Vorteile, Ablauf und
Rahmenbedingungen vor. Die Handwerksbetrieb Riedesser-Bau GmbH & Co. KG (www.riedesser-bau.de)
aus Ellerau wird von ihren ersten praktischen Erfahrungen berichten. Um eine Anmeldung per E-Mail
an nadja.garske-neumann@h-u.de wird gebeten.

 

„Das FHJ ist ein innovatives Projekt, das zum 1. Juli 2024 gestartet wurde und bundesweit
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einzigartig ist. Es bietet jungen Menschen die Möglichkeit, innerhalb eines Jahres vier
verschiedene Ausbildungsberufe kennenzulernen“,

sagt Katja Mittmann, Fachberaterin für das Projekt „Passgenaue Besetzung“ bei der Handwerkskammer
Lübeck.

 

„Ziel ist es, den jungen Menschen eine fundierte Entscheidungsgrundlage für ihre berufliche
Zukunft zu bieten und gleichzeitig Ausbildungsbetrieben die Chance zu geben, potenzielle
Auszubildende frühzeitig kennenzulernen.“

Wie Katja Mittmann erklärt, stünden viele Jugendliche bei der Berufswahl vor der Herausforderung, sich
zwischen mehreren Ausbildungsberufen entscheiden zu müssen. Das FHJ möchte dafür eine Lösung
bieten: In jeweils dreimonatigen Einsätzen lernen die Teilnehmer:innen vier verschiedene Berufe
praxisnah kennen. Während dieser Zeit erhalten sie eine monatliche Aufwandsentschädigung von 450
Euro (brutto) von den Betrieben. Im besten Fall führt das FHJ zu einem regulären Ausbildungsvertrag.

 

„Für Ausbildungsbetriebe ist das Programm eine hervorragende Möglichkeit, frühzeitig talentierte
Nachwuchskräfte für sich zu gewinnen. Die Handwerkskammer Lübeck übernimmt die
Vermittlung von interessierten Jugendlichen und unterstützt die Betriebe in administrativen und
vertraglichen Fragen“,

erklärt Nadja Garske-Neumann aus der Wirtschaftsförderung und betont in Bezug auf den
Informationsabend zum FHJ am 13. März in Henstedt-Ulzburg:

 

„Die Veranstaltung soll nicht nur informieren, sondern auch die Vernetzung fördern und die
Vielfalt im Handwerk sichtbar machen.“
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